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ftJlBCijeitfdiC §BnbœerIet»3tttmi0 (Organ für bie offijieüen fßubltfattoneit be® Scpnm). @emerbeBeretit§), 945

umfangreichen Catalog über §otjbearbeitung, bem audE) bie im SItclier
Bon 31. Schirid) in 3ürid) entmorfenen 8 Bcrfd)iebenen SRufterbctt«
fteüen im Stile Soui® XV., fomie im englifcEjen ©harafter Bom ein--
fachten bi® jum reichen, in 3üuftrationen beigefügt finb. ©ie ?u«
gejcfmittenen §öljer nad) ben DJfobcüen für einzelne, fomie für
Sftaffenfabrifation finb famt Satalog erhältlich

Stuf ffrage 1053. ©ehr. Snedit, Dftafchinenfabrif, 3üncf| I,
liefern StreiSjägen feber Slrt 31t äußerft billigen greifen.

Stuf grage 1053. SBenben Sie fiel) an gd). Spörri, 3. Stiiitjte,
gifd)entf)ctl, meldjer stnei foldje Sreiefagen (eine neue unb eine ge=
braitdjte) 31t oerfaufen hat unb biüigft abgibt! ffreisfägeblättcr tonnte
cbenfciü® bdju abgeben,

Stuf grage S057. S3ot)rmafcf)inen aller Spfteme für ganb«
ttnb Sraftbetrieb, fomie Slmbofe tjatten ftet® auf Sager 9toetfd)i 11.

Slîeier, 3iirid) V, ©ifengaffe 3.
Stuf grage 1059 SBenben Sie fid) an §<$. Spörri, Säge unb

."öolgöanblung, SKühte, gifdjentpal, mcldjer 3hnen gcmünfd)te Saben«
fnebel biüigft liefern Eann.

Stuf ^ragc 1061. Staube unb SpänetranäportSlnlagen für
med), Schreinereien liefern in einem bib jeçt unübertroffenen Stjftem
©ebr. .tnecpt, DKafdjinenfabrif, yüridfj 1.

Stuf grage 1064. SBcnben Sie fid) an 3t. ©enner, Dtiditerätncil.
Stuf page 1068 Sßoüen Sie fid) gefl. an bie girma 31.

©enner in Dtidjterëmeil roenben.
Stuf grage 1071. SanbcäplattenbergBerloaltung ©ngi (@laru®).
Stuf page 1073. Starte gagenbuchenftämme liefert rnaggon«

meife 3of- Slurb in 3ürid) III.
Stuf grage 1073 könnte Qbnen bienen mit gagenbuchenhols.

3af. gir3el, Sohn, gol3hänbler, ©ietifon.
Stuf page 1074. ©eile mit, baff id) Sicferant Bon 3If)ornl)ol3

feber Slrt bin. S. geß, 3. gelbmühle, SBattrotjt.
Stuf grage 1074 Sietpa u. ©0., ©rufe!) (©raubiinben) liefern

bürre Slhornbretter.
Stuf grage 1076. iüBeitben Sie fief) an bie girma 3lb. DJieffer«

fdjmitt, fßratteln b. Safel, bie Sfjnen mit biüigfter Offerte bienen mirb.
Stuf ffrage 1077. ©ie girma 31. ©enner in 3tid)ter8meil liefert

neue SBaffermaagen in allen Sorten unb beforgt auch bie ^Reparaturen
berfelben.

Stuf {frage 1077. 2Benbcn Sie fid) an ©. SSibmer, Special»
mertjeuggefdiaft, Susern.

Stuf {frage 1079. ®amelhaar«®reibriemen bürfen empfohlen
merben.

_Stuf {frage 8080. Sofern eine Schalung Borfjanben, fo ift
ein einfacher Schieferbelag ba® biüigfte. Anfragen beantmorfet bie

Sanbe®plattenbergBermaltung in ©ngi (©taru®).
Stuf {frage 1080 ©ie biüigfte unb bauerhaftefte horte Se«

badjung finb bie gepreßten SKetattbodjplatten. Solche liefert per m®

fdjon Bon gr. 2.50 an 3- Araber in ©hur.
Stuf {frage 1080. 3$ bitte um Slbreffe be® gragefteüer®, um

mit ihm in forrefponbens treten 3U tonnen, bestB. ihm einen Dîat 311

geben. ©. g. SBeber, fötuttens bei Safel.
Stuf grage 1080. SBenben Sie fiih an 3. Sdjmib, jgr.,

Spengler, Dtûégëau, ber 3hnen bie biüigfte Offerte für ein foldje®

©ad) machen mirb, bie Sie erhalten merben.

Stuf {frage 1081. 3Jieffingbled)rohrc liefert in atten ©imenfionen
unb SBanbftärfcn 3t. ©cnner in Dîichtcrërocil.

Stuf {frage 108*4 3fteftlad)er ober Saargemünber Sobenplatldjen
(gebrannte ©hon« ober Steingntplatten) laffen fid) am heften mit Ber«

bünnter Satjfaure (1:5) reinigen, ©onrab Sudjner, 3ürid).
Stuf grage 1084 Um melche Steinigung franbelt e® fid), ge*

tuöfrnlicfre täglidhe ober fotehe Bon ©ement, Del unb anberem Scpmutj?
tann Shnen geftüßt auf 15jährige ©hätigfeit in größter DRofaif«

plattenfabrif mit beffer SluSfunft bienen, eurntueü 3hnen fold)«® be=

fotgen. Sten3«3ürcßer, Ütlensingen (3"3)-
Stuf grage S083. SanbeäBtflttcnbergBermaltung ©ngt (©larii®).
Stuf (frage 1084. geißluftmotoren merben feiten über 1 Sferbr«

traft gebaut, meit fie 3U groß ltnb jdiroer ausfallen. giir tleincrc

Sräfte behaupten fie unter ben 3Bärmcmotoren immer noch ihr Yyclb

unb ^tücir gegenüber ^Mrolmototcn befonbev*?, tueil bie gejd)loffencn

Öeifclnftmafchinen nur SBärme unb feinen üblen ©crnch nerbreifeu,

ohne minbefte Sdjmierigfcit in 0>3ang gefept unb fliü geffcüt merben

tonnen, (ehr geräufcfrlos laufen unb megen ihrer einfachen ßonftruftion
(feine Sßentite unb Schieber) feinen Störungen unb feiner Sluäräumung

untertuorfen finb. 0ic fönuen mit jebem guten 33rennmnteriut, nud)

Sots, befeuert merben, bod) erleichtert eine Schüttfeuenmg mit ©oaf«

bie Sßartung. pr ffileinfraft unter 1 'jSferb ift ber Setneb ber

biüigfte unter ben SBärmemotoren unb epplofionêficher mie ecn gemoün--

lieber Ofen, pbrifanten : IKctaümerfe IBruno Schramm, frloerïge»
hofen b. ©rfurt ; ©hemniper üttafd)inen= unb 3Bebftuhlfabnf, ©hemmp

(Sachfen).
3!uf page 1085. Sold:,e ©emebe besiegen Sie am beften Bon

ber prtna 31. ©enner in IRidjterSmeil.

Stuf page 1085. ©rahtgemebe aüer 2M in fMfing ©den

beginnt unb oer^inft, für aüe gemerbltchen, lanbrotrt^aftlT^en unb

ted)nifd)en 3mede' liefert in ütoüen ober Stucfen nach ä»a& ©. Sögel,

©elänbert, Sieb= unb ©rnhtwarenfnbnf, St. ©allen. _
Stuf page 1085. ©rahtgemebe, Berstnnt, Ber^tuft, fomte SKeffing=

unb Supferbrahtgemebe, aüe Sorten ©rahtgeflechte unb =@itter, Siebe
aüer Slrt liefert ©ottfrieb Sßopp, SKctattgemebes, Sieben unb ©raht^
gefIccht=pbrifation in Schaffhanfen unb gaüau.

Stuf page 1094. ©as beftc unb bemährtefte Spftem ®anb»
fägelötapparat liefert 3hnen biüigft ®. SBibmer, Spejialroerfseug«
gefdhäft, Siéent.

Stuf page 8094. SSenben Sie fich gefl. an 33ad)ofen u. gaufer*
in Itfter.

Stuf page 8094. SSequeme S3anbfägen=Sötapparate liefert 31t

p. 30. — per Siüc! unb fenbet auf SBunfd) biesbej. fßrofpefte mit'
©ebraucljSanmeifung ©rnft Straub, Sreu3lingen (©hitrgau).

Stuf page 1?#98 ®a8 befte froh ffionferBierungümittel ift
SIntinonntn.Sfarbolineiun. ®a«felbe ift geruchtos, bon gelber prbe
unb läfjt fid) leicht Berftreichen. 3u besiepen Bon gauSmann u. ®ie„
Sad= unb prnijjfabrif, SSern.

Stuf page S099. Sil« befter Slpbarat für gols&ranb ift ber
Ben pitfdje in Scip^ig ober Bon fft. piebel u. ©ic. in Ssuttgart, mit
p# unb ganbbetrieb, 311 empfehlen, mit benen fich entmeber im

pbermanicr mit berben Siridien ober auch burd) Sreibeftrichmanier
meidie, abgetönte Sirichlagcn hetftcüen laffen. ©ic ©ntmürfe 31t

praffifd) Betroenbbaren Dbjelten ber golsbranbtechnif finbet man im
ben SBerfen Bon Q. ©rapper ober SBaibheim, SBien, 40 ©afein in
ältappe, 36 Slïarf. pir ernften unb eleganten Sdjmucf an SKobiliar
finb meber gotjbranb noch .ftcrbfdjnitt, fonbern eine gebiegene Söilb.
baucrarbcit, fei e® Pad)= ober gochrelief, je nach hem ©til, ober
Sntarfien, Borsusiehen. ®

Sluf page 1101. SBenben Sie fich on ©• SBibmer, Spe3iaP
mcrftenggefchäft, Sii3ern.

Sluf page 1104. SBenben Sie ftd) an ©hrift. SSüthrid), Schlöffet,
Sangnau (Sern).

Sluf page 1104 SBenben Sie fid) an bie altrenommierte
Sefdllngefabrii ®. Sa ißorte Söhne, Sarmen.

$ic (fcît-, SWctt«eK', (ÇentettP, Stefnhoitet- (©vanit unî»
Siunftftcin), T.S8otfen=Sieferu»ß, 3fnmte»;mannä=, Srfjtnkb»
ttnb Schlöffet*, Spetmler», ©Infet, Schreiner«, forfeit»,
3Setffer« nnb Glaöleitungö«, Scfiieferbecfer«, gafintlationS*,
Waler« unb ©npegietermbeiten, SSuteinrichtanft 3U jroei
©oppelmohnhaufcrn für bie Saugefeüfchaft „©aheim" in
Sßläue unb Sorfdjriften fönnen bei Eft. SJütüer, Strcpitett, Storbftrafee 17,
Unterftrafe, eingefehen unb bafelbft bie ©ingabeformulare be3ogen
merben je mittag® Bon 2—5 Uhr. ©ie ©ingaben finb bis Sftontag
ben 19. pbruar, abenb®, an ben SSräftbenten ber ©efeflfdjaft, gerrn
Sdjloffermeifter gofmann, Sreitenfteinftrahe, 3üri<h IV, SBipîingen,
Berjd)loffen mit Stuffdirift „©ingabe für Sauarbeiten" etn3Ufenben.
©ie Strbeiten merben tm ©efamtaccorb ober einseln bergeben.

@nttt)âffêrat!8 beë Hafeuteuplnbeé Zürich (ca. 600 lauf.
Sfteter Siciergräben). Stähere® fiehe Slmtsblatt Str. 13 Born 13. pbr.
1900.

Stenba« ber fßoliäeifoferne in giirieh. ©ifenfonftruttian
nnb ©rahhSlnéUtfernaô für baé ©laèbnch, fchntiebeiferne
©reppeu unb ©elänber, ©lafer* nnb ©ipferarbeiten, golg«
roüiabenliefernng. Slähere® fiepe Slmtsblatt Born 9. unb 13. gebr.

®ie StuSffiprang ber HJeton«, Stinurcr ©lafcr« unb
'SpenslereirSeit für ein Sßopnfiauö. ©ingaben finb bis 23. gebr.
an 3oh. 28cilenmann, 3immcrmann in Siabel bei SBinterthur 3U

rid)ten, mo auch nähere SluSfunft erteilt mirb.
fRetinngëanfialtSïîofrerfiechten bei ®nfe!. ©ie Spengler«

arbeite», ©IShßbleiteranlage nnb '.ffiajfeslcstung für ba® neue
Defonomiegebäube finb 3U Bergeben. ißläne 2c. im gochbaubureau
Sajel 3U begiehen. ©ingabetermin : SJHttmod) ben 21. gebr., nach»

mittag® 2 Uhr, an ba® Saubepartement.
'Sabler Straßenbahnen, ©ie ©rab«, Waurer« nnb

Steinhnnerarbeiten für ba® Station§gebäube ber Straßenbahn
am Sarfüßerplah. Süme unb Sebingungen fönnen bei ben gerren
Slrdjiteften gäjch11. SBers, Sommergaffe Dir. 26, be3ogen merben.

©ingaben mit ber Stuffchrift Berfehen „Station®gebäube am Sarfüßer«
plaß" finb bis 20. gebruar, mittag® 12, Uhr, ber Scrmaltung ber
fantonaten Straßenbahnen e itt3ureid)en.

gotîiisrs£t«©eîitmnl in (Shut. Oeffsstlicher ffôettbctnerb
unter ben fchmeperifdien Sünftlern im 3n* unb Stuslanb unb ben

au®märtigen, in ber Schtneß bomisilierten Sünftlern für ©rftettung
Bon ©ntmürfen 3U einem foldjcn ©enfmal. SJÎapimalfoftenfumme
beSfelben 60,000 p. ©ingabefrift für ben erften, aügemeinen SBett«

bemerb bis ©nbe Dftai 1900. Stüe® meitere ift 31t erfehen au® bem

ftonfurrensprogramm, ba® ben Sonfurrenten nebft anberem Drien«
tierungSmaterial auf Sßunfd) sugefteüt mirb burd) bie gontana«
®enfmat=®ommiffion in ©hur.

©ie ©entein&e Wenjifcn beabfichtigt, ein ©rmeinPchanë
mit ©ur»h^B® P errichten unb eröffnet hierüber eine 3been«Ston=
furrens 3Ut ©inreiefrung Bon fßlanftijjen bis ©nbe Stltärj. 3ur
fßrämiernng ber brei beften ©ntmürfe flehen minbeften® 1000 gr.
3iir Serfügung. Situationsplan unb fßrogramm fönnen bei St. Qrmiger,
©emeinbeammann, besogen merben, meliher audh ?ur ©rteilung meiterer
SlnSfnnft gerne bereit ift.

à? Illustrierte schweizerische Handwerler-Zeitnug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz, Gewerbevereins). »45

umfangreichen Katalog über Holzbearbeitung, dem auch die im Atelier
von A. Schirich in Zürich entworfenen 8 verschiedenen Musterbett-
stellen im Stile Louis XV,. sowie im englischen Charakter vom ein-
fachsten bis zum reichsten, in Illustrationen beigefügt sind. Die zu-
geschnittenen Hölzer nach den Modellen für einzelne, sowie für
Massenfabrikation sind samt Katalog erhältlich

Auf Frage »0515. Gebr. Knecht. Maschinenfabrik, Zürich I,
liefern Kreissägen jeder Art zu äußerst billigen Preisen.

Auf Frage »05A. Wenden Sie sich an Hch. Sporn, z. Mühle,
Fischenthal, welcher zwei solche Kreissägen leine neue und eine ge-
brauchte) zu verkaufen hat und billigst abgibsi Kreissägeblätter könnte
ebensälls dazu abgeben.

Auf Frage !057. Bohrmaschinen aller Systeme für Hand-
Und Kraftbetrieb, sowie Ambose halten stets auf Lager Roetschi u.
Meier, Zürich V, Eisengasse 3.

Aus Frage IO5S Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Säge und
Holzhandlung, Mühle, Fischenthal, welcher Ihnen gewünschte Laden-
knebel billigst liefern kann.

Auf Frage »00». Staub- und Spänetransport-Änlngen für
mech. Schreinereien liefern in einem bis jetzt unübertroffenen System
Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich i.

Auf Frage »004. Wenden Sie sich au A. Genner, Richterswcil.
Auf Frage l008 Wollen Sie sich gest. an die Firma A.

Genner in Richterswcil wenden.
Auf Frage »07». Landesplattenbergverwaltung Engi (Glarus).
Auf Frage »07!». Starke Hagenbuchenstämme liefert waggon-

weise Jos. Flury in Zürich III.
Auf Frage »07S Könnte Ihnen dienen mit Hagenbuchenholz.

Jak. Hirzel, Sohn, Holzhändler, Dietikon.
Auf Frage »074. Teile mit, daß ich Lieferant von Ahornholz

jeder Art bin. C. Heß, z. Feldmühle, Wattwyl.
Auf Frage »074 Lietha u. Co., Grüsch (Graubünden) liefern

dürre Ahornbretter.
Auf Frage »070. Wenden Sie sich an die Firma Ad. Messer-

schmitt, Pratteln b. Basel, die Ihnen mit billigster Offerte dienen wird.
Auf Frage »077. Die Firma A. Genner in Richterswcil liefert

neue Wasserwaagen in allen Sorten und besorgt auch die Reparaturen
derselben.

Auf Frage »077- Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage »070. Kamelhaar-Treibriemen dürfen empfohlen
werden.

Auf Frage »080. Sofern eine Schalung vorhanden, so ist
ein einfacher Schieferbelag das billigste. Anfragen beantwortet die

Landesplattenbergverwaltung in Engi (Glarus).
Auf Frage »080 Die billigste und dauerhafteste harte Be-

dachung sind die gepreßten Metalldnchplatten. Solche liefert per uF
schon von Fr. 2. 50 an I. Traber in Chur.

Auf Frage »080. Ich bitte um Adresse des Fragestellers, um
mit ihm in Korrespondenz treten zu können, bezw. ihm einen Rat zu
geben. C. F. Weber, Muttenz bei Basel.

Auf Frage »080. Wenden Sie sich an I. Schmid, jgr.,
Spengler, Riiègsau, der Ihnen die billigste Offerte für ein solches

Dach machen wird, die Sie erhalten werden.
Auf Frage »08». Messingblechrohrc liefert in allen Dimensionen

und Wandstärken A. Genner in Richterswcil,
Auf Frage I08K Mettlacher oder Saargemünder Bodenplättchcn

(gebrannte Thon- oder Steingutplatten) lassen sich am besten mit ver-
dünnter Salzfäure (1:5) reinigen. Conrad Buchner, Zürich.

Auf Frage »08S Um welche Reinigung handelt es sich, ge-

wöhnliche tägliche oder solche von Cement, Oel und anderem Schmutz?
Kann Ihnen gestützt auf ISjährigc Thätigkeit in größter Mosaik-
Plattenfabrik mit bester Auskunft dienen, eventuell Ihnen solches be-

forgen. Stenz-Zürcher, Menzingen <Zug).
Auf Frage »08Z. Landesplattenbergverwaltung Engl (Glarus).
Auf Frage »084. Heißluftmotoren werden selten über 1 Pferde-

kraft gebant, weil sie zu groß und schwer ausfallen. Für kleinere

Kräfte behaupten sie unter den Wärmemotoren immer noch ihr Feld
und zwnr gegenüber Petrolmotoren besonders, weil die geschlossenen

Heißluftmaschinen nur Wärme und keinen üblen Geruch verbreiten,

ohne mindeste Schwierigkeit in Gang gesetzt und still gestellt werde,!

können, sehr geräuschlos laufen und wegen ihrer einfachen Konstruktion

(keine Ventile und Schieber) keinen Störungen und keiner Ausräumung
unterworfn smd. ^Tie tonnen wit jedem guten Ärennmuteriul, ouch

Holz, befeuert werden, doch erleichtert eine Schüttfeuerung mit Coaks

die Wartung. Für Kleinkraft unter 1 Pferd ist der Betrieb der

billigste unter den Wärmemotoren und explosionssicher nne ein gewöhn-

sicher Ofen. Fabrikanten: Metallwerke Bruno Schramm, Jlversge-
Höfen b. Erfurt; CheMnitzcr Maschinen- und Webstnbsiàk, Chennntz

(Sachsen). „ - -
Auf Frage tOdl5. Solche Gewebe beziehen Sie am besten von

der Firma A. Genner in Richterswcil.

Auf Frage »085 Drahtgcwcbc aller Art in Messing Eise»

verzinnt und verzinkt, für alle gewerblichen landwirtschaftlichen und

technischen Zwecke liefert in Rollen oder Stucken nach Blaß C. Vogel.

Geländer-, Sieb- und Drahtwarenfabnk, St. Gallen.
^..

Auf Frage »085. Drahtgcwebc, verzinnt, verzinkt, sowie Messing-

und Kupferdrahtgewebe, alle Sorten Drahtgeflechte und -Gitter, Siebe
aller Art liefert Gottfried Bopp, Metallgewebe-, Siebe- und Draht--
geflccht-Fabrikation in Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage »004. Das beste und bewährteste System Band-
sägelötapparat liefert Ihnen billigst E. Widmer, Spczialwerkzeug-
gesch.äst, Luzern.

Auf Frage »004. Wenden Sie sich gest. an Bachofen u. Häuser
in Wer.

Auf Frage SONA. Bequeme Bandsägen-Lötapparatc liefert zw
Fr. 30. — per Stück und sendet auf Wunsch diesbez. Prospekte mit
Gebrauchsanweisung Ernst Sträub, Kreuzlingen (Thurgau).

Auf Frage »1-08 Das beste Holz-Konservierungsmittel ist
Antiuonnin-Karbolineum. Dasselbe ist geruchlos, von gelber Farbe
und läßt sich leicht verstreichen. Zu beziehen von Hausmann u. Cie.„
Lack- und Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage »000. Als bester Apparat für Holzbrand ist der
von Fritsche in Leipzig oder von R. Friedet u. Cic. in Stuttgart, mit
Fuß- und Handbetrieb, zu empfehlen, mit denen sich entweder in
Federmanicr mit derben Strichen oder auch durch Krcidestrichmanier
weiche, abgetönte Strichlagen herstellen lassen. Die Entwürfe zu
praktisch verwendbaren Objekten der Holzbrandtechnik findet man in
den Werken von Z. Trapper oder Waidheim, Wien, 40 Tafeln in
Mappe, 36 Mark. Für ernsten und eleganten Schmuck an Mobiliar
sind weder Holzbrand noch Kerbschnitt, sondern eine gediegene Bild-
bauerarbeit, sei es Flach- oder Hochrelief, je nach dem Stil, oder
Intarsien, vorzuziehen. --

Auf Frage »!0». Wenden Sie sich an E. Widmcr, Spezial-
wcrkzenggeschäft, Luzern.

Auf Frage »!0S. Wenden Sie sich an Christ. Wüthrich, Schlosser,

Langnau (Bern).
Auf Frage »»04 Wenden Sie sich an die altrenommierte

Beschlägefabrik D. La Porte Söhne, Barmen.

GNbMWoNsMWzsiMM.
Die Erd-, Maure«, Cement-, Steiuhaner- (Granit und

Kunststein), î-Balken-Lieferunk, Zimmermanns-, Schmied-
und Schlöffe«-, Spengler-, Glase« Schreiner-, Parkett-,
Waffer- «nd Gasleitungs-, Schieferdecker-, Installations-,
Maler- und Tapeziererarbeiten, LSuteiurichtnng zu zwei
Doppelwohnhäusern für die Baugesellschaft „Daheim" in Zürich.
Pläne und Vorschriften können bei R. Müller, Architekt, Nordstraße 17,
Unterstraß, eingesehen und daselbst die Eingabeformulare bezogen
werden je mittags von 2—5 Uhr. Die Eingaben sind bis Montag
den 19. Februar, abends, an den Präsidenten der Gesellschaft, Herrn
Schlossermeister Hofmann, Breitensteinstraße, Zürich IV, Wipkingen,
verschlossen mit Aufschrift „Eingabe für Bauarbeiten" einzusenden.
Die Arbeiten werden im Gesamtaccord oder einzeln vergeben.

Entwässerung des Kasernenplatzes Zürich (ca. 600 lauf.
Meter Sickergräben). Näheres siehe Amtsblatt Nr. 13 vom 13. Febr.
1900.

Nenban der Polizeikaserue in Zürich. Eisenkonstruktio«
und Drahtglasveferuug für das Glasdach, schmiedeiserue
Treppen und Geländer, Glaser «nd Gipserarbeiteu, Holz-
rollladenlieferung. Näheres siehe Amtsblatt vom 9. und 13. Febr.

Die Aussühruug der Beton, Manser, Glaser- «nd
Speuglerarbeit für ein Wohnhaus. Eingaben sind bis 23. Febr.
an Joh. Weilcnmann, Zimmermann in Stadel bei Winterthur zu
richten, wo auch nähere Auskunft erteilt wird.

Mettungsanstalt Mofterfiechten bei Gassi. Die Spengler-
arbeite«, Blitzsblâeranlage und Wasserleitung für das neue
Oekonomiegebäude sind zu vergeben. Pläne ec. im Hochbaubureau
Basel zu beziehen. Eingabetermiu: Mittwoch den 21. Febr., nach-
mittags 2 Uhr, an das Baudepartement.

Baster Straßenbahnen. Die Grab-, Maurer- und
stàhauerarbeiten für das Stationsgebäude der Straßenbahn
am Barfüßerplatz. Pläne und Bedingungen können bei den Herren
Architekten Fäsch u. Werz, Sommergäste Nr. 26, bezogen werden.
Eingaben mit der Aufschrift versehen „Stationsgebäude am Barfüßer-
platz" sind bis 20. Februar, mittags 12 Uhr, der Verwaltung der
kantonalen Straßenbahnen e inzureichen.

Foutsna-Desikmal in Chur. Oeffe«t!icher Wettbewerb
unter den schweizerischen Künstlern im In- und Ausland und den

auswärtigen, in der Schweiz domizisierten Künstlern für Erstellung
von Entwürfen zu einem solchen Denkmal. Maximalkosteusumme
desselben 60,000 Fr. Eingabcfrist für den ersten, allgemeinen Wett-
bewerb bis Ende Mai 1900. Alles weitere ist zu ersehen aus dem

Konkurrenzprogramm, das den Konkurrenten nebst anderem Orien-
tierungsmaterial auf Wunsch zugestellt wird durch die Fontana-
Denkmal-Kommission in Chur.

Dir Gemeinde Meuzikcu beabsichtigt, ein Gemeindehans
mit Turvhalle zu errichten und eröffnet hierüber eine Ideen-Kon-
kurrenz zur Einreichung von Plsnskizze« bis Ende März. Zur
Prämierung der drei besten Entwürfe stehen mindestens 1Ò00 Fr.
zur Verfügung. Situationsplan und Programm können bei A. Jrmiger,
Gemeindeammann, bezogen werden, welcher auch zur Erteilung weiterer
Auskunft gerne bereit ist.
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Gerb», ©etonierttngë» trab f&Hatterarbeiten sit ben S3au=
tnerfen an bent ©aftnban tteberlfnffien»geiebritpij;tfea finb sit
»ergeben. Kefleftanten erfahren ba§ 9fäf)ere im Sureau if). SFlobttg
in SBarfborf in Saben.

§fe ©mjeinbe äßicölfö&acf) (Sern) fd^reibt bte ßieferung
einer fog. îurntttljr mit ©iittiben» ttttb §alf>[tunbettfd)lag ?ur öffettt»
lieben KonfurrctB aus. habere SluStunft erteilt unb nimmt Offerten
bië 20. Februar bie ©emeinbefdjreiberei SBiebliSbacb entgegen.

©Smtliffte ©anarbeiten, fomie bie ßteferuttg ber ®au=
materiellen sur ©rfieffuttg eines ftôfereigfbatttscë in ."polhcrti
(ßttjern). Serfcbloffene ©ingaben finb bis 23. Februar an 26. Slrnolb
in ©affettlöal einjufenben, too audj fßiäne unb Saitöorfdjriften sur
©infidjt aufliegen.

©afferberforgtrag ©fiten bei Sieftal. ÜtäbereS bei SBilf).
§erS)terger bafetbft bis 25. $ebritar.

innere fReftanratio« bee fStiftëfirdiie ist gurjad) : dement»,
Stepfjalt», 3immertnamtä», ©tpfer», ©htffahtr» unb ÜMerarbeiten ;

neue ©fftnljlung »ttb SKftniftairbdt ; Sobenbelag mit laarge»
mfitsberplattm? fflenobation ber Stltäre, Kattjel unb ©fjorftülffe.
fftäbercS bei Stob. ÜÖlofer, Slrd)iteft in Sabcn, bis 24. fjebruar.

ÎÇobrif'@bebbitK mit anfcbließenbem .Vtodtbött für ÜKagasine
unb Sureattj. JtäbereS bei ber ©ireftion ber Sßoütoeberei fRüti,
@lartt§.

äBerfftfittengebänbe uttb ßofantotibbaue auf beut Salm»
bof ©Wringe». SMbereS bei ben SegirtSingenieuren ber Sura»
@itttplonbaf)tt in Sern (SermattungSgebäube ber J. 8. unb in ßusern,
©ienftgebäube ber C. B.) sur ©infidfit, roeldfje Offerten entgegennehmen
bis 22. Çebrttar.

Offene 3;erf?niferfieHo».
(Sibg. ümt für geiftigeë deigentam. Safante ©teilen :

$rei Ingenieure 1. Klaffe, ebent. 2. klaffe, ©rforberniffe : ©riinb»
tiefte mafdtinentedjntfdie Silbung, ebent. aud) eleltrotecbnifcbe Silbung,
Seberrfcbung ber beutfeben uni) Kenntnis ber fransöfifeben ©pradfie,
ober Seberrfcbung ber fransöfifeben unb Kenntnis ber beutfdjen ©jtraebe,
ebent. audb Kenntnis ber italienifeben ©pradje. Sefotbung : $r. 4000
bis 5500 für 1. Klaffe, gr. 3500—4500 für 2. Klaffe. SlnmetbungS»
termin : 21. g-ebruar 1900. Slnttielbuttg an : ©ibg. Sfmt für geiftigeS
©igentitm. Semerfungen: Setoerber für bie 2.'Klaffe braudjett fid;
nidit über ©tubien ait einer polQtedEtnifc^en ©djttle auSsutoeifen.

©-in junger fëieftroteiftuifer, meldjer toomöglid) mit Kabel»
oerlegung Oertraut ift; ein geieftner unb (gieftromantenre für
§auSinftaïïationen. Offerten mit 3eugniSabfebriften unb Stngabe ber
©ebaltsanfbrüebe nimmt entgegen bie ©ireltion ber @a8», SBaffer»
nnb ©lettrisitätstoerfe ber ©labt Siel.

©in tfirbtiger (Geometer mit mcbrfabriger fßrajis im Sief»
bau nnb SSataftertaefen finbet auf ben 15. SJlcirs 1900 ober fpäter
bauernbe 3lnfteUung bei bem ©tabtbauamte SBintertfiur. ®ie Se»
folbitttg beträgt Sr. 2500—4000. Setoerber motten ibre Slitmelbutigett
fdiriftlid), begleitet bon Qeitçjrtiffen über bie tbeoretifdte SluSbilbttng
unb bisherige prattifdje Setbätigung, fotoie unter Slngabe ber ©etjaltS»
attfprücfie bis jttrn 28. Februar 0errn Sauamtmann 31. 3$lcr ein»
reichen, toeldicr über bie ©ienftobliegenheiten nähere SlitSfunft erteilt.

©Ieftroteefjttif«r. SUS Sauleiter unb eOentuell nachheriger
Setriebsdtef in baiternber ©tellung toirb »on ber Kommiffion beS

©leftrisitätStoerfcS Sötl (©t. ©allen) ein theoretifd) unb praftifd) ge»
bilbeter gadjmann mit allgemein tedjnifcber Sefähigung, ber audb tut
3flafd)inenfad) bie erforberlicben Kenntniffe hat, engagiert, bei tnög»
lichft balbigcm ©intritt. Setoerber tootten ihre Slnnielbungen unter
Singabc »on Sitter, SilbungSgang, gegenffiärtiger ©tettung/SlntrittS»
batum, ©ehaltsanfbriidien tc. uttb unter Segteit Oon 3fUfluiffen unb
SlttStocifen bis ©nbe fjebntar einreichen.

©ci ben ©ercinigtem ©(Jj»«c?äeebaftHett ift fete ©telle
ein cd Slrebiteften s« befehen. ©erfelbe muff längere braftifdje
©rfahrttng hüben ttnb foil toomöglid) mit bem ©ntmerfen Oon ©ifen»
babnhochbaitten »ertraut fein, tttefleftanten toollen fid) mit Singabc
ber ©ebaltSanfhrüdbc unb unter Seifügung oon 3eugniffen bis ©nbe
Qiebrnar an bie ©ireftioit itt ©t. ©alien toenben.

Für Mechaniker, Schreiner u. Buchhinder.
Der II iiit'N v <> r «• i st II e r i s » m ist im Falle I Sie-

chaniker-, I Schreiner- und Buchhinderlehrling
zu plazieren.

Gell. Offerten nimmt entgegen der Vereinsvorstand. 432

Für ScMossermeister.
Ein junger, tüchtiger

Schlosser mit guten Zeug-
nissen sucht Stelle, wenn
möglich in der französischen
Schweiz. Auskunft erteilt die
Exped. unter No. 426.

Wer wäre Abnehmer von

Rosetten tür
Bettladen

jährl. konstante Lieferungen?
Offerten au die Expedition ds.
Blattes unter No. 427.

Konkurrenz-Eröffnung.
Ueber folgende Arbeiten wird Konkurrenz er-

öffnet : (404
ÛIaMs*er»sâr>foeËteM am Direktionsgebäude des

Botan. Gartens, am Zeughaus an der Sihl und am
kant. Gerichtsgebäude.

ü^lerar-iBeiteia am Direktionsgebäude des
Botan. Gartens, am Zeughaus an der Sihl und in
den Abtritten und Waschräumen der Kaserne.

S^apgrnMBiderpiaftenbocieBi im Seminar
Kiisnacbt.

SeM©sser»spbieifeBi für die Einfriedigung
des Gartens beim kant. Physikgebäude.

Näheres siehe Amtsblatt vom 13. u. 16. Febr. 1900.

Zürich, den 12. Februar 1900.

Für die kaut. Saudiraktion:
Der Kantonsbaumeister:

(H 759 Z) Fiete. 404

A
empfiehlt

B. Scheller,
Schaffhausan

la. Kemleder-Treibriemen
Balata- und Kamelhaar-Riemen,
Asbest und technische Gummi-
waren, Gummischläuche u. Pack-
ungen, Maschinenöle und Fette,
Sohmierapparate verschiedener Sy-
steme, technische Bedarfsartikel
für Maschinenbetrieb. 2486

Ventilatoren mit Tnrbinchen
für

Löthapparafe mit Petrol
Oas-Löthereien «S4> •«=

Sclimiedfeusr. •«>

Rationellster
Ersatz der Schmiedeblasbälge.

429
Kann mit geringen Kosten an jede Hauswasserleitung

von mindestens 4 Athm. Druck angeschlossen werden.

Beste Referenzen. — Prospekte gratis.

R.Trost & Cie., Künten, Aarg.

'

lîifeival

lifeläse-
fei

[14]

ig A

pHIii-Mi

Zu kaufen gesucht:
Einen netten, event, auch

seien gebrauchten
1-"ourn ier-öfeis

mit grösserer Feuertingsöff-
nung, stehend. Konstruktion,
in welchem Hobelmaschinen-
Späne als Heizmaterial ver-
wendet werden können. 431

Offert, mit Skizze, Grössen-
angahe und Preisangabe sind
zu richten an

Jean Rutishanser
mechanische Möbelschreineret
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Erd-, Betouierungs- und Manerarbeiteu zu den Bau-
werken an dem Buhuban Ueberlingen-FriedNichshsfeu sind zu
vergeben. Reflektanten erfahren das Nähere im Bureau Th. Möbus
in Markdorf in Baden.

Die Gemeinde Wiedlisbach (Bern) schreibt die Lieferung
einer sog. Turmuhr mit Stunden- und Halbstundenschlag zur öffcnt-
lichen Konkurrenz aus. Nähere Auskunft erteilt und nimmt Offerten
bis 20. Februar die Gemeindeschreiberei Wiedlisbach entgegen.

Sämtliche Bauurbeiteu, sowie die Lieferung der Bau-
Materialien zur Erstellung eines Käsereigvbkudcs in Holder«
(Luzern). Verschlossene Eingaben sind bis 23. Februar an T. Arnold
in Saffenthal einzusenden, wo auch Pläne und Bauvorschriften zur
Einsicht aufliegen.

Wasserversorgung Büren bei Lieft«!. Näheres bei Wilh.
Hersperger daselbst bis 25. Februar.

Innere Restaurotw« dee Stiftskirche in Zurich: Cement-,
Asphalt-, Zimmermanns-, Gipser-, Stukkatur- und Malerarbeiten;
neue B stuhlnug «nd Schnitzarbeit; Bodenbelag mit Nanxge-
miwderpwttem; Renovation der Altäre, Kanzel und Chorstühle.
Näheres bei Rob. Moser, Architekt in Baden, bis 24. Februar.

Fsvbrik Shedbnn mit anschließendem Hochbau für Magazine
und Bureaux. Näheres bei der Direktion der Wollweberei Müti,
Glarus.

Werkstättengebände und Lokomotivhaus auf dem Bahn-
Hof Meiringe». Näheres bei den Bezirksingenieuren der Jura-
Simplonbahn in Bern (Verwaltungsgebäude der 4. !Z. und in Luzern,
Dienstgebäude der 0. 1Z.) zur Einsicht, welche Offerten entgegennehmen
bis 22. Februar.

Offene Technikerstellen.
Eidg. Amt für geistiges Eigentum. Vakante Stellen:

Drei Ingenieure 1. Klasse, event. 2. Klasse. Erfordernisse: Gründ-
liche maschinentechntsche Bildung, event, auch elektrotechnische Bildung,
Beherrschung der deutschen und Kenntnis der französischen Sprache,
oder Beherrschung der französischen und Kenntnis der deutschen Sprache,
event, auch Kenntnis der italienischen Sprache. Besoldung: Fr. 4000
bis 5500 für 1. Klasse, Fr. 3500—4500 für 2. Klasse. Änmeldungs-
termin: 21. Februar 1900. Anmeldung an: Eidg. Amt für geistiges
Eigentum. Bemerkungen: Bewerber für die 2.'Klasse brauchen sich

nicht über Studien an einer polytechnischen Schule auszuweisen.

Ein junger Elektrotechniker, welcher womöglich mit Kabel-
Verlegung vertraut ist; ein Zeichner und Elektromonteurs für
Hausinstallationen. Offerten mit Zeugnisabschriften und Angabe der
Gehaltsansprüche nimmt entgegen die Direktion der Gas-, Wasser-
und Elektrizitätswerke der Stadt Viel.

Ei« tüchtiger Geometer mit mehrjähriger Praxis im Tief-
bau und Katasterwesen findet auf den 15. März 1900 oder später
dauernde Anstellung bei dem Stadtbauamtc Winterthur. Die Be-
soldung beträgt Fr. 2500—4000. Bewerber wollen ihre Anmeldungen
schriftlich, begleitet von Zeugnissen über die theoretische Ausbildung
und bisherige praktische Bethätigung, sowie unter Angabe der Gehalts-
anspräche bis zum 28. Februar Herrn Bauamtmann A. Jsler ein-
reichen, welcher über die Dienstobliegenheiten nähere Auskunft erteilt.

Elektrotechniker. Als Bauleiter und eventuell nachheriger
Betriebschef in dauernder Stellung wird von der Kommission des
Elektrizitätswerkes Wil (St. Gallen) ein theoretisch und praktisch ge-
bildeter Fachmann mit allgemein technischer Befähigung, der auch im
Maschinenfach die erforderlichen Kenntnisse hat, engagiert, bei mög-
lichst baldigem Eintritt. Bewerber wollen ihre Anmeldungen unter
Angabc von Alter, Bildungsgang, gegenwärtiger Stellung, Antritts-
datum, Gehaltsansprüchen zc. und unter Begleit von Zeugnissen und
Ausweisen bis Ende Februar einreichen.

Bei den Verewigten Schweizerbahne« ist die Stelle
eines Architekten zu besetzen. Derselbe muß längere praktische
Erfahrung haben und soll womöglich mit dem Entwerfen von Eisen-
bahnhochbanten vertraut sein. Reflektanten wollen sich mit Angabc
der Gehaltsansprüchc und unter Beifügung von Zeugnissen bis Ende
Februar an die Direktion in St. Gallen wenden.
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